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Aus der Redaktion 

Liebe Leser 
 
In dieser Ausgabe findest du: 
 
den Jahresbericht des Präsidenten sowie das Protokoll der 

103. GV und viel Neues aus den Sparten Volleyball Herren I und Volleyball 
Mixed. 
 
Und natürlich die Beiträge aus den anderen Sparten. 
 
 
Ich wünsche allen viel Vergnügen beim Lesen. 

 
Euer Redaktor, Josi  
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Vorstand 

 Jahresbericht des Vorstands zum Vereinsjahr 2017 
 
Einmal mehr ist der Vorstand ohne Probleme durch das 
Vereinsjahr gekommen. Der Höhepunkt, auch einmal 
mehr, war das traditionelle Vorstandsessen im Restaurant 

Bonvivant.  
Wenn ich auf das vergangene Jahr zurückblicke, stelle ich fest, dass alles 
rund läuft im KTV. Von ein paar Personalengpässen beim Herren Eins ab-
gesehen, hatten wie eine reibungslose Meisterschaft in der Sparte Volley-
ball, und in der Sparte Fitness wurden die Trainings und andere Anlässe 
organisiert und gut besucht. Das KTV-Heft wurde immer pünktlich produ-
ziert und verschickt, und finanziell haben wir nichts anbrennen lassen. 
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken, die 
sich in irgendeiner Form für unseren Verein einsetzen, sei es im Vorder-
grund wie Trainer, Schiedsrichter und Schreiber, oder sei es mehr im Hin-
tergrund wie der Materialchef, der Organisator der externen Schiris oder 
derjenige, welcher das Drucken des KTV-Hefts bei seinem Arbeitgeber er-
möglicht. Und natürlich sage ich auch allen Aktiven und Passiven sehr 
gern Danke - ohne euch könnte der Verein gar nicht existieren. 
Einen kleinen Aufreger hat es am Anfang der Saison gegeben, nachdem 
wir die Rechnung für die Hallenbelegungen erhalten haben. Aus unerfind-
lichen Gründen war eine zusätzliche Halle dabei, und wir haben trotz in-
tensiven Bemühungen nicht herausfinden können, was genau dahinter-
steckt. 
Erst nach den Herbstferien hat sich herausgestellt, dass jemand vom Her-
ren Eins die Bestellung ausgelöst hatte, weil ein Trainingsabend für fast 
20 Spieler zu wenig ist und die Gelegenheit für eine zusätzliche Miete ge-
rade günstig war. 
Das sind wohl gute Gründe für eine zusätzliche Hallenmiete. Nur: Der 
Vorstand hat sich daran gestört, dass er nicht vorher informiert und quasi 
vor vollendete Tatsachen gestellt worden ist.  Darum unsere Bitte an 
euch: Redet in solchen Fällen frühzeitig mit uns, auf jeden Fall aber, bevor 
bei der Kassiererin die Rechnung ins Haus flattert.  
Vielen Dank. 
 
Im April 2018 
Hubert Mauchle, Präsident 
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Protokoll der 103. Ordentlichen GV 
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Senioren  

Termine 2018 
 
Wir treffen uns im Restaurant „Bundesbahn“ im Gundeli wie 
immer zum gemütlichen Zusammensein. Im Sommer wenn 
es die Temperaturen zulassen auf der Terrasse, sonst drin-

nen in der Gaststube. Herzlich willkommen sind auch Freunde und Anhang. 
 
 
  Euer Rolf 
 

Datum   Tag   Aktivität 
09. Juli   Montag   Stamm  
13. August   Montag   Stamm 
10. September  Montag   Stamm 
 
 

*immer am 2. Montag des Monats ab 18.00 Uhr 
 
 
 

 
 

 

 

Restaurant Bundesbahn 
Hochstrasse 59 – 4053 Basel 

Tel. 061 361 91 88 
www.bundesbaehnli.ch 

 

3 Säle für Vereins-, Geschäfts- und Familienanlässe bis 120 Personen. 

Montag-Freitag ab 10.00 h, Samstag Ruhetag, Sonntag ab 16.00 h. 

servationen ab 30 Personen nehmen wir auch gerne ausserhalb un-
serer Öffnungszeiten entgegen. Spezielle Menus für Ihren Event.    

Ihre Alternative für den Lunch. Gemütlichkeit beim After-Work. 

Auf Ihren Besuch freuen sich M. + V. Kirmizitas und Personal. 
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Volleyball Damen 
 Zwischensaison 
 
Wir haben eine Saison lang gut gespielt, dominiert und den 
ersten Platz in der Tabelle gehalten. Bis wir eben beim letz-
ten Spiel von den jungen Gelterkinderinnen noch überholt 

wurden. Adieu 2. Liga haben wir gedacht, aber oha. Dank dem Rückzug ei-
ner Mannschaft aus der 2. Liga konnten wir als unglückliche 2. Plazierte 
doch noch aufsteigen. Was uns, oder zumindest eine Mehrheit, freut und 
motiviert.  
Leider haben wir auch zwei Abgänge aus der Mannschaft zu verzeichnen. 
Helen und Brigitte haben uns auf Ende Saison verlassen damit mehr Zeit 
für die Pflege anderer Hobbies bleibt. Was wir natürlich sehr bedauern. 
Nun bleibt noch die Aufgabe neue Spielerinnen (und Trainer!) zu suchen. 
Bis jetzt hat sich noch nichts ergeben. Tipps, Empfehlungen und Anträge 
nehmen wir jederzeit sehr gerne entgegen!   
Dann hoffen wir auch auf eine rasche Genesung unserer zahlreichen ver-
letzten Mitstreiterinnen. Momentan kämpfen wir uns zu 5./6. durchs Trai-
ning. Hoffen wir, dass wir nach den Sommerferien wieder vollständig sind. 
Aber jetzt kommen zuerst noch die Sommerferien, welche wir beachend 
verbringen.  
 
An dieser Stelle wünsche ich allen einen wunderschönen Sommer! 
 
Für die Damen 
 
Stephi 
 
 
 
 Rangliste Frauen Saison 17/18 - 3. Liga  
 
1 1135 VBC Gelterkinden D1 Aufstieg in die 2. Liga 
2 1009 KTV Basel Aufstieg in die 2. Liga 
3 1090 Sm' Aesch Pfeffingen 5 
4 1143 Volley Glaibasel D2 
5 1055 SC Novartis D1 
6 1112 KTV Riehen 3 
7 1154 VBC Allschwil D2 Abstieg in die 4. Liga 
8 1035 VBC Münchenstein 2 Abstieg in die 4. Liga 
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Volleyball Herren I 

Quo Vadis ? Requiescat In Pace ! 
 
Ist dies nun der letzte Bericht zum/vom Herren 1 und Zeit, um 
etwas sentimental zu werden? Wer kann das beantworten.? 
Sicher ist, dass mit dem Rückzug des KTV aus der 2. Liga in der 

Nordwestschweizer Herren-Volleyball-Szene eine Aera zu Ende geht.  
 
Wann diese genau begann, können wahrscheinlich nur noch Al und/oder 
Longo beantworten; Phippe, Urs und Walti ruhet in Frieden!    
Seit der Saison 1989/90 durfte ich Teil dieser Aera sein. Nicht alle der rund 
450 Spiele, die ich für den KTV spielen durfte, waren denkwürdig. Aber es 
wurden einige erinnerungswürdige Partien gespielt, (ich denke da nicht 
nur an die Duelle in den Hallen der Region, sondern auch an dramatische 
Karriere-Poker-Runden in den guten Stuben meiner Mitspieler. Damit dort 
alle Platz fanden, wurden vor dem Spiel auch kurzerhand Wände heraus-
gebrochen. Und dann sag’ ich nur „Nicht zu hoch !!!“ ) oder eben „nicht 
gespielt“, da der Gegner nach der zweiten roten Karte aus der Halle läuft, 
oder sich zwei Gegenspieler gegenseitig verletzen und so von ursprünglich 
7 Spielern nur noch 5 übrig bleiben. 
 
Einige hitzige Spiele gegen und in Laufen wurden ausgefochten; Spiele 
wurden unterbrochen, weil das Netz riss oder weil der 2. Schiri als Schrei-
ber einsprang, da der Schreiber seinerseits für einen verletzten Spieler aufs 
Feld musste.  
Bei beiden Spielen boten wir Hand zur Lösung, ohne auf einen Forfait-Sieg 
zu pochen; Beide Spiele gingen für uns verloren ... 
Oder Spiele wurden beendet, weil der Schiri (aus Diskretionsgründen wer-
den keine Namen genannt, es kann aber nur „der Eine“ oder „der Andere“ 
gewesen sein) beim Matchball(!) im fünften Satz abpfeift, bevor der Spieler 
serviert hat. Er hat beim Service anscheinend zu lange gewartet ... Ich weiss 
nicht, ob „der Eine“ oder „der Andere“ sich jemals wieder nach Gelterkin-
den getraute. 

 
Damit das Heft nicht auf Telefonbuchumfang anwächst, verzichte ich auf 
das Erzählen weiterer alter Gamellen.  
 
 
 



– 13 –  

 
 
Nicht chronologische Stichworte: 
  
 Trainingswochenenden und –sonntage in Liestal, Pfaffenholz, PUK 

 Turniere in Sarnen, Langenthal, Landau (war ich nicht dabei) und viel 
später Therwil. 

 Weekend in Diegten, welches nicht erscheinende Schreiber zur Strafe 
für alle anderen Teams organisieren mussten 

 Zwischenstopp von zwei mit Volleyballern vollgestopften Autos mit an-
gelaufenen Scheiben am Deutschen Zoll zwischen 3 und 4 Uhr morgens 
auf dem Nachhauseweg von Rheinfelden, 

 CUP-Spiele im Wallis  
 u.s.w.   

So geht es nun dem KTV 2.Liga-Team wie anderen prominenten Teams der 
Region zuvor, es verschwindet von der Bildfläche. Bei Vereinen wie Gym 
Liestal, Gym Oberwil oder UNI Basel hätte man eher erwartet, dass genü-
gend Nachwuchsspieler vorhanden sind; Volleyball (in der Halle) ist für die 
jungen Männer seit Jahren nicht mehr sexy genug. Bei uns war das Ende 
eher absehbar; das mit dem sexy wäre für uns nach wie vor kein Problem. 
 
Meiner Meinung nach haben beide Auflösungsarten einen gemeinsamen 
Grund: Das Engagement für und die Identifikation mit einem Verein haben 
in den vergangenen Jahren stark abgenommen. Bei den o.e. Clubs hat sich 
wahrscheinlich niemand für die Junioren engagiert. 
Meine Behauptung: Hätte sich unter den Verbleibenden noch Meister-
schaft-spielen- Wollenden ein Animateur à la Club Méditerranée (bzw. Do-
minik) gefunden, wäre vielleicht nochmals ein Team zusammengekom-
men. Aber man hätte über seinen eigenen Schatten springen müssen… 
 
So versammeln sich nun seit dem Meisterschaftsende, überraschender-(?) 
und erfreulicherweise, am Montagabend genügend in der Halle, um ge-
meinsam eine unterhaltsame, oftmals auch intensive, Bewegungsthera-
piestunde abzuhalten. Den Weg ins Bundesbähnli finden dann leider nur 
die ganz hartgesottenen KTV-Oldies. 
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Ich bin dankbar für die vergangenen Jahre und gespannt, was die weitere 
KTV- Zukunft bringen wird. 
 
Martin 
 
 

Rangliste Herren 1 Saison 17/18 - 2. Liga 
    VBC Laufen H1 kommen freiwillig von Nat.B 
1  1014  KTV Riehen verzichten auf Aufstieg 
2  1012  TV Arlesheim verzichten auf Aufstieg 
3  1016  VBC Gelterkinden Aufstieg in 1. Liga 
4  1063  VBC Bubendorf 1   
5  1180  VB Therwil H1   
6  1152  VBC Allschwil   
7  1096  TV St. Johann   
8  1269  FP Olympia 1   
9  1017  KTV Basel 1915 Verbleib in der 2. Liga 

10  1365  VBC Laufen H2 Abstieg in die 3. Liga 
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Volleyball Herren II 

 
Die letzte Saison haben wir im Mittelfeld angefangen, im Mit-
telfeld dominiert und im Mittelfeld abgeschlossen.  
Nachdem wir mit 14 Spielern die Saison begonnen haben und 
an der letzten Saisonsitzung noch diskutiert haben wie viele 

Spieler an den Spielen erscheinen sollen, damit nicht zu viele die Bank 
wärmen, mussten wir Ende der Saison schauen, dass noch mindestens ei-
ner auf der Bank sass.  
 
Viele Verletzte und viele Krankmeldungen waren zu vermelden ab Mitte 
bis Ende Saison. Trotzdem konnten wir uns im Mittelfeld halten. Alles in 
allem eine durchzogene durchschnittliche Saison.  Trotzdem waren wir 
nicht einfach nur mittelmässig. Wir haben sehr gut gespielt und trotzdem 
ab und zu verloren… 
 
Vielleicht war da doch der eine oder andere Sekundenschlaf…  
Ach ja zu erwähnen wäre ja noch, dass wir unter den abwesenden Spieler 
natürlich nicht nur Verletzte hatten, sondern auch werdende oder gewor-
dene Väter. Gratulation an dieser Stelle und unser vollstes Verständnis 
für die Ausfälle.  
 
Nun nach der Saison ist vor der Saison heisst es doch so schön ….  
Na dann hoffen wir doch, dass die kommende Saison nichts mit der Trai-
ningsbeteiligung zu tun hat. Denn diese war in der Nachsaison etwas zwi-
schen traurig bis übel. Manchmal hat es knapp zu einem zwei gegen zwei 
gereicht. Und zweimal mussten wir das Training sogar sein lassen. Ob-
wohl eigentlich wär’s ja vielleicht nur eines gewesen …. 
Aber lassen wir das Thema jetzt ruhen.  
 
Nun hoffen wir, dass all die Verletzten und Angeschlagenen die Trainings-
pausen und die Sommerpause nutzen können um wieder Fit zu werden 
und alle Wehweh und Aua-Aua wieder verheilt sind.  
Somit schauen wir gespannt der neuen Saison entgegen, was da kommt, 
was es bringen wird und wo wir landen werden.  
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Einen schönen Sommer und einen guten Start in die neue Saison.  
 
Thömmel vom Herren II  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 1054 Aufstieg in die 2. Liga
2 1361 VB Therwil H2 wollen nicht in 2. Liga aufsteigen!
3 1341 SC Novartis H1
4 1134 VBC Gelterkinden H2
5 1073 KTV Basel
6 1254 Traktor Basel 3
7 1163 TV Muttenz
8 1308 TV Arlesheim H2 Verbleiben in der 3. Liga
9 1270 VB Therwil H3 Abstieg in die 4. Liga, löst sich wahrscheinlich auf

Rangliste Herren II Saison 17/18 - 3. Liga
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Volleyball Mixed 

GV KTV 18.4.2018 
Im letzten Training habe ich alle Anwesenden inter-
viewt – was soll ich an der GV über uns berichten. 
Hier die Quintessenz der Aussagen, die nicht wahn-
sinnig unterhaltsam oder spannend ist, uns jedoch 

Gelegenheit gibt, uns wieder einmal bemerkbar zu machen. 
 
Wir treffen uns jeweils am Donnerstag um 20.15 Uhr in der „PUK-Halle“ 
– z.T. sogar in den Ferien! Je nach Lust und Laune. Absprachen erfolgen 
über: whats-App-Chat. 
 
Auch wenn ich heute alleine hier bin, im Training können wir seit kur-
zem bis zu 13 SpielerInnen sein: 6 Frauen und 7 Männer.  
Unterschiedlich wie wir sind und spielen, haben wir Spass zusammen. 
Zwar haben wir es auch in der Halle noch nicht geschafft alle 13 am glei-
chen Tag im Training zu sein. Der Vorteil ist, niemand musste auf der Er-
satzbank auf den Wechsel warten, was geschätzt wird und motiviert. 
 
Im letzten Jahr haben wir kein Turnier besucht und im Moment scheint 
niemand dies zu vermissen.Uns zeichnet guter Teamgeist und gute 
Stimmung aus.  
 
Wer Lust und Zeit hat bei uns mitzumachen, kann sich gerne bei mir 
melden. Man/frau muss etwas vom Volleyballspielen verstehen, Team-
geist haben und dabei sein wollen. Dann seid ihr bei uns herzlich will-
kommen. 
 
KTV Mixed 
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Fitness – Jahresbericht 2017 zu Handen der GV vom 18. 
April 2018 
 
„Das Fitness“ Eine Sparte im Verein die aus ehemaligen 
Fussballern, Volleyballern, Skifahrern, Hobbysportler, Part-

nersucher und selbstverständlich auch Innen seit mehreren Jahrzehnten 
besteht. 
 
Im Winter in der Halle den Staub einatmen, im Sommer den Wintermief 
rauslassen.  
Jeden Donnerstag den inneren Schweinehund überwinden und trotz „SRF 
by de Lüt“ oder sonst so einer Eindössendung zum Trotz, ins Training ge-
hen. 
 
Auch in diesem Jahr, trotz Verletzungen, Altersgebrechen oder anderen 
Unpässlichkeiten in der Beiz erscheinen und über den neusten Stand der 
Reha orientieren.  
 
Wir zählen immer noch 12 unbeirrbare Mitglieder/Innen und freuen uns 
auf den Sommergrill, den 1. August Grill, das Weihnachts- und das Spar-
tenessen. 
 
Vielen Dank den Unentwegten. 
 
Josi 
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… und dann noch dies 
 
Volleyball Mixted - Neue Trainings- und Spielmöglichkeit 
 
Der KTV bietet neu für ehemalige oder aktive Volleyballerinnen und Vol-
leyballer eine Trainings- und Spielmöglichkeit an.  
Diese wird im Wintersemester ab  
 
19. Oktober 2018 an Freitagen jeweils von 20.30 bis 22 Uhr  
 
in der Margarethenhalle im Gundeli stattfinden.  
 
Die Gruppe besteht aktuell aus 4 – 8 Volleyballern, und würde sich über 
eine breitere Abstützung freuen. Interessierte melden sich doch bitte per 
Mail bei:  
christoph.tschan@edubs.ch  
unter Angabe Deiner Natelnummer.  
 
Danke! 
 

 
 

 
 



– 22 –  

 
 
 

Generalversammlung der Veteranen-Vereinigung ehemaliger 
KTSVB-Vereine vom 13. April 2018 in der Cafeteria St. Anton 
 
An der sehr gut besuchten Generalversammlung begrüsste der Präsident 
die 28 anwesenden Veteranen. In kurzer Zeit wurden alle Traktanden be-
handelt.  
Leider sind im vergangenen Vereinsjahr wieder 6 Turnkameraden verstor-
ben, denen wir in einer Schweigeminute gedachten. Erfreulich sind 2 
Neumitglieder. Aktueller Mitgliederbestand: 58. Persönliche Werbung 
neuer Mitglieder ist daher dringend notwendig. 
Der Präsident dankte Beat Müller für seinen jahrelangen  Einsatz im Vor-
stand, besonders bei den Jassturnieren, und überreichte ihm ein Präsent. 
Nach 55 Minuten war der geschäftliche Teil der GV vorbei. Beim anschlies-
senden Imbiss mit heissem Fleischkäse und selbstgemachtem Härdöpfel-
salat, endete diese GV in gemütlichem Beisammensein. 
 
Die nächsten Daten im Jahresprogramm: 
 
Dienstag, 24. Juli   Sommer-Zvieri auf dem Sportplatz Hörnli 
Mittwoch, 12. Sept. Herbst-Ausflug 
Freitag,      5. April   Generalversammlung 2019 
Sonntag,    7. April   Turner/innen-Wallfahrt 2019 
(Das Jass-Turnier entfällt mangels Beteiligung) 
 
Für alle Anlässe erfolgen jeweils noch separate Einladungen. 
 
René Mollenkopf 
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KTV Basel 1915 Vereinsjahr 2018 

 
Vorstand 
 
Präsident  Hubert Mauchle hmauchle@magnet.ch  061 363 42 24 
Vize  Roberto Menta  roberto.menta@huwe.ch 061 401 35 70 
Kasse  Claudia Schulz  claudia.schulz@hispeed.ch  061 311 35 30 
Redaktor  Josef Fleury josif@bluewin.ch                            061 403 03 77 
Sekretär   Alfred Schwager  alschwager@yahoo.de   061 301 45 58 
Volleyball Roberto Menta  roberto.menta@huwe.ch  061 401 35 70 
Fitness  Beat Helfenberger beat.helfenberger@zzwancor.ch   061 753 09 45 
Senioren  Alfons Schwegler  schweglera@intergga.ch              061 751 25 28 
  Rolf Hercher  l.hercher@intergga.ch  061 711 99 93 
 
Mannschaftsverantwortliche Volleyball 
 
Herren 1    vakant         
Herren 2    Peter Jauslin peterjaus@bluewin.ch  061 601 24 82 
Damen       Nicole Fretz  nicole.fretz@gmx.ch  061 681 81 33 
Mixed         Christian Althapp christian.althapp@gmx.ch   
 
Material 
 
Volleyball  Jean-Claude Hauser  jeanclaude.hauser@bluewin.ch 061 361 11 64 
 
Mitgliederverwaltung Ein-/Austritte 
 
Hubert Mauchle  hmauchle@magnet.ch  061 363 42 24 
Spechtweg 17 
4103 Bottmingen   
 
Termine 
Nächste Vorstandssitzungen am: 
23. Aug 2018 
15. Nov 2018 
07. Feb 2019 
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      Reparaturen     Fenster     Einbruchschutz 

Schreinerarbeiten  Türen   Küchen  Möbel 
Laufenstrasse 22,  4053 Basel               Tel. 061 331 36 15 

E-mail : baechle@1a-wohnen.ch 
 

……………………………………………………………………………...... 

 

 

Adressänderung an: 

Hubert Mauchle 

Spechtweg 17   

4103 Bottmingen 


